
 

 

P r o g r a m m f o l g e 

zum Tag der Heimat 2016 

    Durch das Programm führt Alfred Kipplinger, stv. BdV-Landesvorsitzender 

  
  
Einzug           Fahnenabordnungen und Trachtengruppen 
  
Begrüßung     BdV-Bezirksvorsitzender  Albert Krohn 

 
 Donauschwabenwalzer    Trachtentanzgruppe  
 Polka: Mein Banater Land   Banater Schwaben Würzburg 
   

Lied der Deutschen aus Russland                                 Chor                                   
  
Totenehrung             Vertriebenen-             
.                                  seelsorger 

 Adam Possmayer  

 
Dona nobis pacem    W.A.Mozart  
 

Festansprache      BdV- Ehren - 
                               präsidentin                                          

  

                                        Chor   
 

Erika Steinbach                                                                                                                    
 

 
Tief drin im Böhmerwald             Chor 
 
Grußworte  
 
Im schönsten Wiesengrunde           Chor 
 
Schlussworte                                             Alfred Kipplinger 

 
Bayernhymne       Urtext von Michael Öchsner (1816 – 93)     Chor 
 
Deutschlandlied   Hoffmann  v. Fallersleben, 3. Str.                 Chor 

 
  
 
 
 

 

Festrednerin Erika Steinbach: 
Erika Steinbach wurde am 25. Juli 1943 in Rahmel in Westpreußen geboren. Ihr 
Vater Karl Hermann war Elektroingenieur, ihre Mutter - ebenfalls Erika mit 
Namen - war Hausfrau. Nach dem Zweiten Weltkrieg floh die Familie zunächst 
nach Schleswig-Holstein, später dann nach Berlin. Erika wuchs in Hanau auf,  
besuchte die Schule und interessierte sich für Musik. 1972 heiratete sie den 
Dirigenten Helmut Steinbach. Sie selber studierte in dieser Zeit die Violine und 
gab Konzerte. Von 1970 an arbeitete Erika Steinbach als Informatikerin und 
Verwaltungswirtin. 1974 trat Steinbach der CDU bei und begann sich politisch zu 
engagieren. Ihr Eifer zahlte sich aus und Erika wurde 1977 zur Stadtverordneten 
und Fraktionsassistentin der CDU vor Ort. Steinbach konnte sich gut in ihren 
neuen Ämtern durchsetzen und popularisierte auch über die Stadtgrenzen hinaus. 
Ihre Persönlichkeit strahlte soweit in Land, dass sie 1990 per Direktmandat in den 
Deutschen Bundestag gewählt wurde. Ihr Wahlkreis war Frankfurt am Main III. 
1994 trat Steinbach dem Goethe-Institut bei und schrieb sich im Bund der 
Vertriebenen ein. 1997 gründete sie die erzkonservative Bewegung „Stimme der 
Mehrheit“ mit, die sich gegen die uneingeschränkte Zuwanderung von Ausländern 
einsetzte. Obwohl die Organisation als rechts bezeichnet wurde und sich 
Steinbach deshalb oft wehren musste, wurde sie 1998  Präsidentin des BdV.  
Seit 2005 war Erika aktive Teilnehmerin des CDU-Bundesvorstands und 
bestimmt nebenbei das Fernsehen als Mitglied im ZDF-Fernsehrat mit. 
Besonderes Engagement brachte Steinbach in ihren Ämtern bei der Wahrung der 
Menschenrechte und der humanitären Hilfe. Sie trat verschiedenen Ausschüssen 
bei und wurde 2005 zur neuen Spitze der Arbeitsgruppe Humanitäre Hilfe und 
Menschenrechte in der CDU-Fraktion. 2007 wurde Erika Steinbach in die Jury 
des Franz-Werfel-Menschenrechtspreis gewählt und gewann 2008 die 
Wiederwahl zur Präsidentin des Verbandes der Vertriebenen. 2009 wurde sie 
Vorsitzende der Ost- und Mitteldeutschen Vereinigung. Sie gründete mit Peter 
Glotz (MdB, SPD) das Zentrum gegen Vertreibungen  (ZgV)- "ihre" Stiftung 
Flucht, Vertreibung, Versöhnung veranlasste das Berliner Ausstellungs- und 
Informationszentrums, in dem an die Vertreibung der 16 Millionen Deutschen aus 
Ost- und Mitteleuropa erinnert werden soll- vorläufiger Titel: Sichtbares Zeichen. 
s.auch  Ausstellungen: "Erzwungene Wege", "Die Gerufenen", "Angekommen"  

       
Mitwirkende  
 

      Trachtentanzgruppe der Banater Schwaben, Kreisverband               
.     Würzburg, Gruppenleiter: Alwine Zippert und Günter Kaupa 
 

      Chor der Deutschen aus Rußland, Musikschule Fröhlich                    
.     Würzburg, Leitung: Alexander Schröder  
    - mit Sängern des Chores Drushba- Freundschaft aus Kitzingen 
 

 

Wir bedanken uns für Ihren Besuch 
– und bei allen Mitwirkenden und Helfern! 

 
 

                                                         Änderungen vorbehalten 

http://www.was-war-wann.de/1900/1940/geburtstage/juli_1943.html
http://www.was-war-wann.de/staedte/berlin.html
http://www.was-war-wann.de/1900/1970/1972.html
http://www.was-war-wann.de/1900/1970/1970.html
http://www.was-war-wann.de/1900/1970/1974.html
http://www.was-war-wann.de/1900/1970/1977.html
http://www.was-war-wann.de/1900/1990/1990.html
http://www.was-war-wann.de/staedte/frankfurt.html
http://www.was-war-wann.de/1900/1990/1994.html
http://www.was-war-wann.de/1900/1990/1997.html
http://www.was-war-wann.de/1900/1990/1998.html
http://www.was-war-wann.de/2000/2000/2005.html
http://www.was-war-wann.de/geschichte/fernsehen.html
http://www.was-war-wann.de/2000/2000/2007.html
http://www.was-war-wann.de/2000/2000/2008.html
http://www.was-war-wann.de/2000/2000/2009.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Stiftung_Flucht,_Vertreibung,_Vers%C3%B6hnung
https://de.wikipedia.org/wiki/Stiftung_Flucht,_Vertreibung,_Vers%C3%B6hnung


Veranstalter: 
 

BdV - Bund der Vertriebenen  
 

Vereinigte Landsmannschaften 
 

Kreisgruppe Würzburg 
 

Bezirksgruppe Unterfranken 

 
Lied der Deutschen aus Russland 
 

1) Zwei Jahrhunderte wir waren       fern der Ahnen Heimatland 
Untertanen fremder Zaren:        mehr verkannt als anerkannt 
Refrain:   Wie ein Volk von fremden Wegen,  das zurück zur Heimat fand. 
      Bitten Gott um seinen Segen  für das deutsche Vaterland            
 

2) Vom gerechten Wunsch durchdrungen, Deutsche unter Deutschen zu sein  
Haben wir uns durchgerungen,       ziehen frei in Deutschland ein. 
 

3) Hoffnungsvoll zieht unsre Jugend      in das Land der Zukunft ein: 
deutsche Sprache, deutsche Tugend      sollen ihnen heilig sein. 

 
Bayernhymne 

 

Gott mit dir, du Land der Bayern, deutsche Erde, Vaterland! 
Über deinen weiten Gauen ruhe seine Segenshand! 
Er behüte deine Fluren, schirme deiner Städte Bau 

und erhalte dir die Farben seines Himmels weiß und blau! 
 

Zu folgenden weiteren Veranstaltungen laden wir  u.a. freundlich ein: 
 

- Sa 8.10. Vertriebenenwallfahrt Retzbach: BUS-Fahrt-AB, Wü, SW, kurze 
Weinbergswanderung mit Andachten, 18.00 Gottesdienst in Retzbach  mit 
Lichter-Prozesssion u. mit Reliquien, Heiligenbildern (der Bus fährt auch dorthin) 
 

- Di, 1.11. Allerheiligen um 10.30 Uhr Totengedenken am Vertriebenendenkmal, 
Hauptfriedhof in Würzburg: mit Albina Baumann, Lm Deutsche aus Russland 
 

- So, 27.11. -1.Adventssonntag, 14.00 Uhr, 17. Sudetendt. Advent, Schwebheim 
bei Schweinfurt, mit Adam Possmayer, Vertrieb.-Seelsorger, u.d. südmährischen 
Sing- und Spielschar "Moravia cantat" 
 

- Sa, 5.12, 14.00 Barbaragottesdienst, Lm Oberschlesien, Würzburg,  St. Bruno, 
Steinbachtal mit Bischof  Dr. Walter Mixa   u. Weihe einer neuen Vereinsfahne. 
Dann im Pfarrsaal  Barbarafeier mit Festredner Herr Paul Lehrieder, MdB 

 

Wir danken für den Empfang der Stadt Würzburg heute um 12.30 
Uhr im historischen Wenzelsaal des Rathauses mit Bürgermeister Dr. 
Bauer in Absprache mit H. Oberbürgermeister Christian Schuchardt 

 

Tag der  Heimat 2016 
 

Samstag, 3. 10. 2016, 14.30 Uhr 
 

traditionsgemäß am Tag der deutschen Einheit 
 

im Veranstaltungszentrum Heilig-Kreuz,  
Würzburg-Zellerau, Hartmannstr. 29   

 

 

Leitwort: 
 

„Identität schützen - 
Menschenrechte achten“ 

 

 
Festansprache:  

 

 Erika Steinbach 
 

 BdV-Ehrenpräsidentin 

 
 
 

Deutschlandlied 
 

Einigkeit und Recht und Freiheit für das deutsche Vaterland! 
Danach lasst uns alle streben brüderlich mit Herz und Hand! 

Einigkeit und Recht und Freiheit sind des Glückes Unterpfand – 
Blüh` im Glanze dieses Glückes, blühe deutsches Vaterland!    


